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Ministerialbekanntmachung.

(45] Auf Grund des Art. 18 der Höchsten Verordnung, betreffend das Grundbuch-
wesen, vom 11. März 1908 (Regierungsblatt S. 107) wird bestimmt, daß die
Ausschlußfrist von sechs Monaten, vor deren Ablauf die im Art. 19 derselben Ver-
ordnung zum Zwecke der Anlegung des Grundbuchs vorgeschriebenen Anmeldungen
beim Grundbuchamt (Amtsgericht) zu erfolgen haben,

für den Gemeindebezirk Mönchpfiffel, mit Ausnahme des Flurbezirks
Mönchenrieth (Amtsgerichtsbezirk Allstedt),

für den Gemeindebezirk Darnstedt (Amtsgerichtsbezirk Apolda),
für den Gemeindebezirk Stiebritz (Amtsgerichtsbezirk Apolda),
für den Gemeindebezirk Geroda (Amtsgerichtsbezirk Auma),
für den Gemeindebezirk Maina (Amtsgerichtsbezirk Blankenhain),
für den Gemeindebezirk Rettwitz (Amtsgerichtsbezirk Blankenhain),
für den Gemeindebezirk Melborn (Amtsgerichtsbezirk Eisenach),
für den Gemeindebezirk Vitzeroda (Amtsgerichtsbezirk Gerstungen),
für den Gemeindebezirk Thalborn (Amtsgerichtsbezirk Großrudestedt),
für den Gemeindebezirk Maua (Amtsgerichtsbezirk Jena),
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